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INHALT DES SIEBENTEN BANDES • ERSTERTEIL

BRIEFE AN HÖLDERLIN

1. Von Louise Nast. Maulbronn, vor Spätherbst 17S7. Bruchstück 5

2. V o n F r a n z Kar l H i e m e r . Stuttgart, November 1787. Bruchstück . . . 3

3. V o n Louise Nast . Maulbronn, 13. Dezember 1787 4

4. Von Rudo l f M a g e n a u . Tübingen, 10. Juli 1788 5

5. Von Louise Nast. Maulbronn, gegen Ende September 1788 8

6. Von Louise Nast. Maulbronn, um Neujahr 1789 8

7. Von Louise Nast. Maulbronn, 19. Januar 1789 10

8. Von 0. L. Neuffer. Stuttgart, etwa 20., 22. und 24. März 1789. Bruch-

stück 12

9. Von Immanuel Nast. Leonberg, 17. April 1789 17

10. Von Louise Nast. Maulbronn, gegen Ende 1789 oder Anfang 1790 . 20

11. Von Magenau. Tübingen, Dezember 1789 22

12. Von Neuffer. Stuttgart, 24. Oktober 1790 23

13. Von Magenau. Markgröningen, 6. März 1792 24

14. Von Magenau. Markgröningen, 3. Juni 1792 27

15. Von Neuffer. Stuttgart, 20. Juli 1793 33

16. Von Neuffer. Stuttgart, 20. August 1793 35

17. Von G. F. Stäudlin. Stuttgart, 4. September 1793. Bruchstück 37

18. Von Charlotte von Kalb. Jena, um den 10. Januar 1794. Bruchstück. 38

19. Von Neuffer. Stuttgart, 3. Juni 1794. Bruchstück 39

20. Von Neuffer. Stuttgart, 16. August 1794. Bruchstück 39

21. Von Schiller. Jena, um die Jahreswende 1794j9S 40

22. Von Neuffer. Stuttgart, 26. Januar 1795. Bruchstück 41

23. Von Neuffer. Stuttgart, 5. Februar 1795. Bruchstück 41

24. Von dem Bruder. Nürtingen, 6. Februar 1795. Bruchstück 42

25. Von der Schwester. Blaubeuren, 1. März 1795. Bruchstück 42

26. Von der Schwester. Blaubeuren, 9. Mai 1795. Bruchstück 43



Inhalt des siebenten Bandes • Erster Teil

27. Von Hegel. Tschugg bei Erlach, November 1796 43

28. Von Schiller. Jena, 24. November 1796 46

29. Von Neuffer. Stuttgart, 18. April 1797. Bruchstück 48

30. Von Siegfried Schmid. Mannheim, 19. Oktober 1797. Bruchstück. 49

31. V o n S i e g f r i e d S c h m i d . Basel, um Anfang November 1797. Bruchstück 51

32 . V o n d e m B r u d e r . M a r k g r ö n i n g e n , 1 . J a n u a r 1798 . Bruchstück . . . . 5 4

3 3 . V o n d e r S c h w e s t e r . B laubeuren , 1 3 . Augus t 1 7 9 8 . Bruchstück . . . . 5 5

34 . V o n Siegfried Schmid . Basel, wohl Spätsommer 1798. Bruchstück . .• 55

35. V o n Siegfried Schmid . Basel, 23. September 1798. Bruchstück . . . 56

36. Von H e n r y G o n t a r d . Frankfurt am Main, 27. September 1798 . . 57

37.-53. Von Susette Gontard. Frankfurt am Main, zwischen Ende Sep-

tember 1798 und Anfang Mai 1800. Z.T. Bruchstücke 58

54. Von Isaali von Sinclair. Rastatt, Mitte November 1798. Bruchstück 124

55. Von dem Bruder. Markgröningen, um Anfang Dezember 1798. Bruch-

stück 125

56. Von Sinclair. Rastatt, 8. Februar 1799. Bruchstück 126

57. Von Siegfried Schmid. Basel, 29. März 1799. Bruchstück 127

58. Von Siegfried Schmid. Basel, 13. und 22. Mai 1799 128

59. Von Siegfried Schmid. Zürich, 12. Juni 1799. Bruchstück 130

60. Von J. F. Steinkopf. Stuttgart, 13. Juni 1799. Bruchstück 150

61. Von Steinkopf. Stuttgart, 5. Juli 1799. Bruchstück 132

62. Von Neuffer und Steinkopf. Stuttgart, 9. Juli 1799. Bruchstück . . 133

63. Von Karl Philipp Conz. Ludwigsburg, 19. Juli 1799. Bruchstück . . 135

64. Von Schelling. Jena, 12. August 1799. Bruchstück 136

65. Von Schiller. Jena, 24. August 1799 137

66. Von Siegfried Schmid. Kappel, 10. September 1799. Bruchstück. . 138

67. Von Steinkopf. Stuttgart, 18. September 1799. Bruchstück 140

68. Von Friedrich Muhrbeck. Jena, September 1799. Bruchstück 142

69. Von Muhrbeck. Jena, September 1799. Bruchstück 144

70. Von C. U. Böhlendorff. Jena, 24. Oktober 1799. Bruchstück 146

71. Von Johann Gottfried Ebel. Paris, November 1799. Bruchstück . . 148

72. Von Siegfried Schmid. Tuttlingen, 19. Dezember-1799. Bruch-

stück 149

73. Von Prinzessin Auguste von Hessen-Homburg. Homburg, bald

nach dem 28. November 1799 149
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74. Von Steinkopf. Stuttgart, 12. Januar 1800. Bruchstück 150

75. Von Friedrich Emer ich . Mainz, 4. März 1800. Bruchstück 151

76. Von d e m Bruder . Markgröningen, 8. März 1800. Bruchstück . . . . 151

7 7 . Von Conz. Ludwigsburg, 4. Oktober 1800. Bruchstück 152

78. Von Johann Bernhard Ve rmehren . Jena, 28. November 1800 . 152

79. Von Conz. Ludwigsburg, 14. Dezember 1800. Bruchstück . . . . . . . 154

80. Von Anton von Gonzenbach. Hauptwil, 18. Dezember 1800.

Bruchstück 155

81. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 15. Januar 1801. Bruchstück. . 155

82. Von F. G. Süskind. Tübingen, 22.Januar 1801. Bruchstück 156

83. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 3. Februar 1801 157

84. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 22. Februar 1801. Bruchstück. 158

85. Von Vermehren. Jena, 27. Februar 1801. Bruchstück 158

86. Von Anton von Gonzenbach. Hauptwil, 11. April 1801 159

87. Von Vermehren. Jena, 4. Mai 1801. Bruchstück 160

88. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 8. Mai 1801 160

89. Von Charlotte von Kalb. Mainz, 15. Mai 1801 164

90. Von Friedrich Elsässer. Stuttgart, 26. Juni 1801 165

91. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 6.Juli 1801. Bruchstück. . ' . . . 166

92. Von Siegfried Schmid. Friedberg, 31. Juli 1801. Bruchstück . . . . 167

93. Von L. F. Huber. Stuttgart, 6. August 1801. Bruchstück 168

94. Von Christian Landauer. Stuttgart, 22. Oktober 1801 169

95. Von Sinclair. Homburg, 30. Juni 1802 170

96. Von Sinclair. Homburg, 20. Juli 1802 173

97. Von Sinclair. Homburg, 7. November 1802. Bruchstück 174

98. Von Böhlendorff. Berlin, 2. Dezember 1802. Bruchstück 175

99. Von Sinclair. Homburg, Anfang Dezember 1802. Bruchstück 176

100. Von Sinclair. Homburg, 6. Februar 1803. Bruchstück 176

101. Von Landauer . Stuttgart, 8. Februar 1805 178

102. Von Friedrich Wi lmans . Frankfurt, 3. Juni 1803. Bruchstück . . . 179

103. Von Wilmans. Frankfurt, 28. Januar 1804. Bruchstück 179

104. Von Wilmans. .Frankfurt, 14. April 1804 180

105. Von Wilmans. Frankfurt, 27. Mai 1804. Bruchstück 185

106. Von der Mutter. Nürtingen, 29. Oktober 1805 186

107. Von dein Bruder. Stuttgart, 25. Juli 1826 187
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ANHANG

GEDICHTE AN UND ÜBER HÖLDERLIN AUS SEINEM

FREUNDESDESKREIS BIS 1806

108. Von Neuffer. Meinem lieben Hölderlin zu seinem Geburts-

tage. 1789 193

109. Von Neuffer. An Hölderlin 1790 195

110. Von Magenau. Epistel an Neuffer. Tübingen, 15. November 1790. 197

111. Von Magenau. Seinen biderben Freunden im Apoll. Markgrönin-

gen, Ende Juli 1791 201

112. Von Neuffer. Meinen Freunden Hölderlin und Magenau

zum Abschied von Tübingen. Im Herbst 1791 208

115. Von Magenau. An meinen lieben Freund Christian Ludwig

Neuffer, im Winter 1792 210

114. Von Neuffer. Das L i e d d e r Entfernung. Wohl 1793 212

115. Von Neuffer. Elegie an Magenau im März 1793 215

.116. Von Wilhelmine Maisch. Epistel an Hoelderlin. Wohl 1793 . 220

117. Von Magenau. Valet an Hölderlin. Gegen Ende 1793 225

118. Von Magenau. Fragment einer Hymne an die Vorsehung.

Wohl 1794 226

119. Von Neuffer. Erinnerungen. An Magenau. Wohl 179S 228

120. Von Neuffer. An Magenau. Wohl um 179S 230

121. Von Hegel. Eleusis. An Hölderlin. August 1796 233

122. Von Neuffer. Das Gewitter. An Hölderlin. Wohl 1797 241

123. Von Sinclair. An Hölderlin. 1800 245

124. Von Siegfried Schmid. Aus dem Briefroman: Lothar oder Liebe

lößt den Widerstreit. Spätestens 1803 248

ZWEIFELHAFTES

125. Von Neuffer. An Amadis. 1792 250

126. Von Jonathan Friedrich Bahnmaier. Menschenleben. An H.

Zwischen 1792 und 1794 '. . . ^ 252

127. Von Böhlendorff. Elegie. An -. Zwischen 1799 und 1803 253
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DOKUMENTE

LAUFFEN NÜRTINGEN DENKENDORF MAÜLBRONN

1770-1788

1. Geburt Hölderlins (und seiner Geschwister) in Lauffen . . . . 261

2. Tod von Hölderlins Vater in Lauffen 1772 : . . . 267

3. Landverkäufe der Mutter in Lauffen 1774 268

4. Inventur und Eventualteilung in Lauffen. 10. Mai 1774 269

5. Hauskauf des Stiefvaters in Nürtingen 1774 273

6. Wiedervermählung der Mütter 1774 274

7. Inventur des Vermögens von Hölderlins Stiefvater bei seiner

Heirat 1774 275

8. Gartenkauf des Stiefvaters in Nürtingen 1775 277

9. Geburt von Hölderlins Stiefgeschwistern 278

10. Tod von Hölderlins Stiefgeschwistern 280

11. Ausgabenliste der Mutter Hölderlins 281

12. Hölderlin als Erbe seiner Tante von Lohenschiold 1777 . . . . 295

13. Tod von Hölderlins Stiefvater in Nürtingen 1779 297

14. Besuch Hölderlins in Markgröningen 1780 -. . 298

15. Hölderlins Jugend in Nürtingen 299

16. Hölderlin in der Nürtinger Lateinschule 500

17. Hölderlin im Landexamen 301

18. Hölderlins Konfirmation in Nürtingen 1784 305

19. Ein Buch mit Widmung zu Hölderlins Konfirmation 305

20. Aus den Statuten der Klosterschulen 507

21. Hölderlins Promotion in Denkendorf 1784 312

22. Lokation in Denkendorf 515

23. Zeugnisse Hölderlins (und der Besten seiner Promotion) in

Denkendorf 320

24. Tages-Ordnung und Lehrstunden-Plan in Denkendorf . . . . 324

25. Rhetorik-Unterricht in den Klosterschulen 327

26. Bestrafungen Hölderlins in Denkendorf 351

27. Rudolf Magenau über das Kloster Denkendorf 532

28. Die Einträge in Hölderlins Stammbuch 355

29. Erlaß des Konsistoriums an den Maulbronner Prälaten 355

VII, 32
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30. Verpflichtungsurkunde bei der Aufnahme in Maulbronn . . . 555

31. Zeugnisse Hölderlins (und der Besten einer Promotion) in

Maulbronn 357

32. Hölderlins Kenntnis des Griechischen in Maulbronn 361

33. Aus den Halbjahresreskripten des Konsistoriums nach Maul-

bronn 361

34. Klosterzucht in Maulbronn: Verbot des Komödie-Spielens .. 363

35. Rudolf Magenau über das Kloster Maulbronn 566

36. Aus der Verfügung des Prälaten Weinland zu Neujahr 1786 367

37. Verfügung des Prälaten Weinland im Januar 1786 368

58. Besuch Karl Eugens und Franziskas in Maulbronn 369

39. Hölderlin in Maulbronn beim Abendmahl 370

40. Hölderlin und Louise Nast in Maulbronn 370

41. Erbverzicht der Mutter zugunsten Karl Goks 1787 371

42. Besuch Hölderlins in Markgröningen im Frühjahr 1788 . . . . 372

43. Hölderlins Besuch in Speyer und der Pfalz im Juni 1788 . . . 373

44. Stammbuchblatt von Christian Friedrich Hiller 374

45. Rudolf Magenau an einen Unbekannten. 28. August 1788 . . . 375

46. Erlaß des Konsistoriums. 16. September 1788 376

TÜBINGEN 1788-1793

47. Rezeptionsbefehl des Konsistoriums für Hölderlins Promotion 579

48. Eintrag Hölderlins in der Tübinger Matrikel 1788 581

49. Baccalaureat der Promotion Hölderlins 1788 582

50. Hölderlins Quartalzeugnisse im Stift 383

51. Die Semesterberichte über Hölderlin im Stift 384

52. Rudolf Magenau über das Stift 586

53. K. Ph. Conz an Herder über das Stift. 3. August 1786 387

54. Das geistige Leben im Stift 589

55. Hölderlin in Tübingen und Louise Nast 391

56. Kur-Urlaub Hölderlins im März 1789 591

57. Hölderlins Lebensweise in Tübingen —....• 392

58. Erinnerung von Ph. J. Rehfues ' 393

59. Freundeserinnerungen Rudolf Magenaus 394

60. Hölderlins Umgang in Tübingen 598
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61. Hölderlins Erscheinung im Stift 399

62. Erinnerung der Mutter F.Th.Vischers 599

65. Besitzvermerk Hölderlins in einem Buche 400

64. Chr. L. Bilfinger an I. Niethammer. 29. September 1789 401

65. Bestrafung Hölderlins. 16. November 1789 402

66. Ephorus Schnurrer über das Interesse des Herzogs am Stift 404

67. Ephorus Schnurrer über einen Besuch des Herzogs im Stift 410

68. Ein Beschluß des Konsistoriums. 23. Februar 1790 410

69. Kur-Urlaub Hölderlins im Dezember 1789 411

70. Reskript des Konsistoriums vom August 1790 411

71. Verweis für Hölderlin 412

72. Hölderlin als Defendent der Magister-Dissertation 1790 . . . 415

73. Magisterium Hölderlins und seiner Promotion 414

74. Ephorus Schnurrer über das Stift 417

75. Besuch Hölderlins bei Lavater 417

76. Die Gebrechen des Stifts 418

77. Aus Stäudlins Vorwort zum Musenalmanach 1792 419

78. Ein Ruf Stäudlins nach Lyrik hohen Stils 420

79. Magenaus Abschied von Tübingen im Sommer 1791 421

80. Ephorus Schnurrer über das Stift 422

81. Ephorus Schnurrer über den Brand im Stift 423

82. Hölderlin als Subskribent der Plutarch-Ausgabe von Hütten 424

83. Hölderlin und andere als Subskribenten der Gedichte von

Carl Philipp Conz 424

84. Neujahrswunsch Christian Friedrich Hillers 426

85. Ernst Gottlieb Bengel an Neuffer 426

86. Bengel an Neuffer über die Stimmung im Stift 428

87. Leo von Seckendorf an seinen Vater über das Stift 428

88. Kur-Urlaub Hölderlins im August 1792 430

89. Ephorus Schnurrer über den Umbau des Stifts 431

90. Einträge im Stammbuch Leos von Seckendorf im September

1792 431

91. Hölderlin in Blaubeuren 433

92. Hölderlins Portrait von Hiemer 433

93. Verkauf des Gartens vor dem Neckartor in Nürtingen 1792 454



Inhalt des siebenten Bandes • Erster Teil

94. Magenau an Neuffer. November 1792 434

95. Ephorus Schnurrer über das Stift 436

96. Eberhard Friedrich Erhardt an Conz 437

97. Franz Karl Hiemer in Tübingen Anfang 1793 458

98. Magenau an Neuffer. März 1793 : 439"

99. Charlotte von Kalb an Schiller wegen der Wahl eines Hof-

meisters 440

100. Hölderlin als Defendent der Dissertation des Kanzlers Le

Bret. Juni 1793 442

101. Magenau an Neuffer. Juli 1793 442

102. Untersuchung der politischen Stimmung im Stift 443

103. Die politische Stimmung im Stift 448

104. Politische Vorgänge im Stift "•..-,• 449

105. Revolutionäre Stimmung im Stift 450

106. Freiheitliche Gesinnung im Stift 452

107. Lektüre Hölderlins im Stift 455

108. Hölderlins Umgang mit Stäudlin 454

109. Aus.Ludwig Schubarts Nachruf auf Stäudlin 455

110. Conz und Neuffer bei Mitteilung von Tübinger Gedichten

Hölderlins 457

111. Teilnahme Hölderlins ah Stäudlins Journalplan 459

112. Hegels Interessen im Stift 460

113. Ephorus Schnurrer über Hegel 462

114. Hölderlin und Schelling 465

115. Ephorus Schnurrer über das öffentliche Herbstexamen 1793 464

116. Vorschlag Hölderlins für eine Prämie im Herbst 1793 . . . . 464

117. G. F. Stäudlin an Schiller. 20. September 1795 467

118. Ein Gedicht Hölderlins an Neuffer 468

119. Schiller an Charlotte von Kalb. 1. Oktober 1793 468

120. Charlotte von Kalb an Schiller. 18. Oktober 1793 470

121. Sinclair an F.W. Jung. 25. und 29. Oktober 1795 470

122. G. F. Stäudlin an Schiller. 26. Oktober 1795 . 472

123. Charlotte von Kalb an Schiller. 31. Oktober 1793 475

124. Abschiedsbesuche Hölderlins im Herbst 1793 474

125. Hölderlins Besuch bei Magenau in Vaihingen 474
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126. Charlotte von Kalb an Schiller. 2. Dezember 1793 477

127. Zitation Hölderlins zum Konsistorialexamen 477

128. Konsistorialexamen Hölderlins 478

129. Das Abgangszeugnis Hölderlins 479

NACHTRAG ZUM ZWEITEN BAND

Das Gute {zu 2, 273) 481

NACHTRÄGE ZUM SECHSTEN BAND

311a. An die Schwester {zu 6, 469) 483

311b. An die Schwester {zu 6, 469) 485

NACHBEMERKUNGEN DES HERAUSGEBERS 487

Im Verzeichnis der Briefe an Hölderlin sind Ortsangaben und Daten, wenn von den Ver-

fassern gesetzt, ohne Bindung an die Formulierung und Orthographie in gerader, vom

Herausgeber hinzugefügte in kursiver Schrift wiedergegeben: Im Verzeichnis der Doku-

mente konnte auf den Unterschied verzichtet werden.
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DOKUMENTE

WALTERSHAUSEN JENA NÜRTINGEN 1794-1795

150. Hölderlin in Nürnberg 1793. . . .' 5

131. Charlotte von Kalb an Schiller. 10. Januar 1794 4

132. Franz Karl Hiemer an Philipp Hiemer. 29. März 1794 5

133. Magenau an Neuffer. 6. Mai 1794 6

134. Ch. von Kalb an Karoline Herder. 18. Juni 1794 6

155. Ch. von Kalb an Flölderlins Mutter. 20. August 1794 7

136. Ch. von Kalb an Johann Pohrt. 11. August/l. September 1794. 9

137. Ch. von Kalb an Goethe. 3. September 1794 10

138. Ch. von Kalb an Schiller. August oder September 1794 11

139. Ch. von Kalb an Charlotte Schiller. Anfang September 1794 . . 12

140. Charlotte Schiller an Schillei. 10. September 1794 15

141. Ch. von Kalb an Schiller. 25. Oktober 1794 13

142. Marianne Ehrmann an Neuffer. 1793/94 14

143. Ch. von Stein an Ch. Schiller. 7. November 1794 16

144. Ch. von Kalb an Schiller. 9. Dezember 1794 16

145. Schellmg an Hegel. 6. Januar 1795 18

146. Hegel an Schelmig. Januar 1795 19

147. Ch. von Kalb an Schiller. 14. Januar 1795 20

148. Ch. von Kalb an Hölderlins Mutter. 17. Januar 1795 22

149. Korrespondenz Hölderlins in Jena 25

150. Schelling an Hegel. 4. Februar 1795 25

151. Ch. von Kalb an Schiller. Ende Februar 1795 26

152. Nach dem Tagebuch Immanuel Niethammers - 27

153. Hölderlins Umgang in Jena 28

154. Hölderlin und Schiller in Jena 30

155. Schiller und Cotta über Verlag des Hyperion. 9./20. März 1795 51



Inhalt des siebenten Bandes • Zweiter Teil

156. Sinclair an Franz Wilhelm Jung. 26. März 1795 32

157. Verkauf des mütterlichen Hauses 1795 57

158. Besuch eines Landsmanns in Jena 1795 38

159. Hegel an Schelling. 16. April 1795 41

160. Zeitungsanzeige für Hölderlin. 24. April 1795 42

161. Ch. von Kalb an Ch. Schiller. Frühjahr 1795 42

162. F.W. Jung an J. G. Ebel- 13./20.Juni 1795 43

165. Karl Philipp Conz an Neuffer. 26. Juni 1795 44

164. Magenau an Neuffer. 24. November 1796 44

165. Schelling an Hegel. 21. Juli 1795 46

166. Hölderlin bei Schelling in Tübingen 47

167. Hegel an Schelling. 30. August 1795 48

168. Hölderlins Konto im Honorarbuch Cottas 49

169. Schillers Korrespondenz mit Flölderlin 50

170. Aus Schillers Disposition für die Hören 1795 51

171. W. von Humboldt an Schiller. 28. September/2. Oktober 1795 51

172. Daniel Rätzer an Ebel. 26. Sept./20. Dez. 1795, 9. April 1796. . 52

175. Genehmigung der Reise nach Frankfurt. Dezember 1795 . . . 53

174. Vermerke im Vikar buch des Konsistoriums 54

175. F.L.W. Meyer an Schiller. 26. Dezember 1795 55

FRANKFURT 1796-1798

176. Körner an Schiller. 1. Januar 1796 59

177. F.W. Jung an J. G.Ebel. 14. Januar 1796 59

178. Schiller an Friedrich Haug. 18. Januar 1796 60

179. Schelling an Hegel. Januar 1796 60

180. Susette Gontards Erscheinung und Bildung 61

181. Hölderlin im Haus Gontard 65

182. Susette Gontards Wesen 69

183. Hölderlins erste Zeit in Frankfurt 70

184. Schelling an seine Eltern. 3. April 1796 71

185. Aus Sömmerrings Patientenbuch — 72

186. Fichte an Johann Gottfried Ebel. 2. Juni 1796 72

187. Marie Rätzer an ihren Bruder Daniel. Frühsommer 1796 . . . . 75

188. Wilhelmine von Tessin an Neuffer. 21. Juli 1796 74



Inhalt des siebenten Bandes • Zweiter Teil

189. Hölderlin in der Gemäldegalerie zu Kassel 75

190. Aus Wilhelm Heinses Tagebuch 75

191. Wilhelm Heinse an einen Unbekannten. 16. Juli 1797 17

192. Susette Gontard an ihren Mann.' Oktober /November 1796 . . . 78

193. Magenau an Neuffer. 1. April 1797 81

194. Karl Goks und Neuffers Besuch in Frankfurt 1797 82

195. Karl Gok über seinen Besuch in Frankfurt 83

196. Ernst Schwendler an Hofrätin Heim. 2. April/ 5. August 1797. 84

197. Henry, Jette und Lene Gontard an Karl Gok 87

198. Marie Rätzer an Sophie Dollfus. Frühjahr 1797 88

199. Maria Belli-Gontard über Hölderlin 90

200. Magenau an Neuffer. 6. Juni 1797 93

201. Elise von Malschitzky an Marie Rätzer. 8. Juni 1797 94

202. Schiller an Goethe. 27. Juni 1797 95

205. Goethe an Schiller. 28. Juni 1797 96

204. Schiller an Goethe. 30. Juni 1797 98

205. Goethe an Schiller. 1. Juli 1797 100

206. Schiller an Goethe über Siegfried Schmid. 24. Juli 1797 102

207. Schiller an Goethe. 28. Juli 1797 104

208. Goethe an Schiller. 9. August 1797 104

209. Schiller an Goethe. 17. August 1797 107

210. Goethe an Schiller. 25. August 1797 109

211. Schiller an Goethe. 8. September 1797 111

212. Bettina über Hölderlin und Goethe 111

213. Aus Cottas Rechnungsbuch 112

214. Wilhelm Heinse an Sömmerring. Ende Oktober 1797 113

215. Hyperion und die freien Männer in Jena 114

216. Hölderlin als Pate des Sohnes seiner Schwester 116

217. Körner an Schiller. 25. Dezember 1797 117

218. Franz Wilhelm Jung an Cotta. 29. Dezember 1797 118

219. Franz Wilhelm Jung an Fichte. 28. September 1798 119

220. Schillers Honorarabrechnung mit Cotta. 17. Mai 1798 -. 120

221. Urteil in Frankfurt über Hölderlin 121

222. Gerücht über Gontards Bruch mit Hölderlin 121

VII 2, 38
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HOMBURG 1798-1800

223. Hölderlins Umgang in Homburg 127

224. Körner an Schiller. 27. Dezember 1798 127

225. Sinclairs Korrespondenz in Rastatt. . .• 128

226. Sinclair an Muhrbeck und Zwilling. 19. Januar 1799 150

227. Friedrich Muhrbeck an Herbart. Nach Mitte April 1799 131

228. Böhlendorff an Rudolf Steck. 22. April/12. Mai 1799 132

229. Böhlendorff an Ph. E. von Fellenberg. 10. Mai 1799 135

230. Herbart an Böhlendorff. Anfang Juni 1799 139

251. Böhlendorff an Schiller. 12. Juni/15. Juli 1799 140

252. Böhlendorff an Herbart. 30. Juli 1799 • 141

233. Hölderlins Journalplan 141

234. Karl Philipp Conz an Neuffer. Wohl Anfang Juli 1799 142

235. F.W. Jung an J.G.Ebel. 15. Juli 1799 142

236. Johann Friedrich Steinkopf an Schiller. 27. Juli 1799 144

237. Zur Aufnahme von Neuffers Taschenbuch 1799 145

238. Hölderlin und Prinzessin Auguste von Homburg 147

259. Auskünfte der Erbgroßherzogin Auguste über Hölderlin . . . 156

240. Notizen Richard Hamels 158

241. Erscheinen des II. Bandes von Hyperion . . . 160

242. Karoline von Günderrode an Karoline von Barkhausen 161

245. Fouque und Hölderlins Hyperion 162

244. Flölderlins Verfassung in Homburg 1800 164

245. Karl Ludwig von Knebel an Neuffer. 4. April 1800 164

246. Aus demTagebuche J.I.Gernings. I.Juni 1800 165

247. Conz an Neuffer. 4. Juni 1800 166

STUTTGART HAUPTWIL NÜRTINGEN BORDEAUX

1800-1802

248. Gerning an Neuffer. 24. Juni 1800 171

249. Hölderlins Verfassung in Stuttgart 1800 171

250. Aus dem Konsistorialprotokoll. 27. Juni/10. Oktober-1800 . . . . 174

251. Hölderlin und Christian Landauer 1800 174

252. Hölderlin in Stuttgart und Hauptwil 1800/01 177

253. Friedrich Haug an Archivar Pfaff. 8. Oktober 1800 179
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254. Karl Reinhard an Conz. 9. Dezember 1800 180

255. Neujahrs wünsch Goks für seine Schwester 1801 181

256. Genehmigung der Reise nach Hauptwil 184

257. F.W. Jung an J.G.Ebel. 24. März 1801 184

258. Sixt Gottlieb Kapf an Schiller. 30. März 1801 186

259. Hölderlin als Rezensent Siegfried Schmids 187

260. Zeugnis Anton von Gonzenbachs. 13. April 1801 188

261. Aus Cottas Druckauftragsbuch 189

262. Hölderlins Mutter an Karl Gok. Wohl November 1801 190

263. Goethe an Schelling. 5. Dezember 1801 190

264. Verzeichnung Hölderlins bei J. J. Gradmann 192

265. Neujahrswunsch Goks für seine Schwester 1802 192

266. Hölderlins Durchreise durch Straßburg. 15./30.Dezemberl801 193

267. Personalbeschreibung Hölderlins in Lyon. Etwa 9. Januar 1802 195

268. Hölderlin in Bordeaux 196

269. Tod der Großmutter in Nürtingen. 14. Februar 1802 . 197

270. Auskunft Konsul Meyers über Hölderlin 198

271. Der Paß für die Rückreise von Bordeaux. 10. Mai 1802 199

272. Der angebliche Eindruck der Nachricht von Diotimas Tod . 201

275. Moritz Hartmann: > Eine Vermuthung< 202

274. Über den Tod Susette Gontards am 22. Juni 1802 214

275. Hölderlins Heimkehr von Bordeaux 223

NÜRTINGEN HOMBURG 1802-1806

276. Christian Landauer an Karl Gok. 5. Juli 1802 229

277. Sinclair an Hölderlins Mutte^. 20. Juli 1802 230

278. Landauer an Hölderlins Mutter. 31. Juli 1802 231

279. Rechnung Landauers für Hölderlin. 31. August 1802 233

280. Wirkung Homers auf den Kranken ' 255

281. Hölderlins Reisepaß nach Regensburg. 28. September 1802 . . 236

282. Sinclair über Hölderlin in Regensburg 238

285. Fritz Hörn an Sinclair. Wohl November 1802/15. März 1805 . . - 259

284. Flölderlins Mutter an Sinclair. 20. Dezember 1802 241

285. Ein Gespräch über Hölderlin. 9. März 1803 245

286. Hölderlins Bedeutung für Ernst Moritz Arndt 250
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287. Franz Wilhelm Jung an Sinclair. 11. März 1805 251

288. Schelling an Gustav Schwab. 11. Februar 1847 252

289. Sinclair an Hölderlins Mutter. 17. Juni 1803 254

290. Hölderlins Mutter an Sinclair. 4. Juli 1805 258

291. Schelling an Hegel. 11. Juli 1803 261

292. Hegel an Schelling. 16. August 1805 263

293. Hölderlins Mutter an Sinclair. August (oder Dezember) 1803. . 265

293a. Margarete Gontard an J. G.Ebel. 8. Dezember 1805 267

294. Hölderlins Mutter an Sinclair. 22. Januar 1804 269

294a. H.K. Dippoldt an H. C. Robinson. 18. März 1804 272

295. Hölderlins Mutter an Friedrich Wilmans. 28. März 1804 273

296. Sinclair an Alexander Blankenstein. 26. April, 8./29. Mai 1804 275

297. Hölderlins Mutter an Sinclair. 24. Mai 1804 276

298. Sinclair und Hölderlin in Stuttgart im Juni 1804 279

299. Hölderlins Mutter an Sinclair. 14. Juni 1804 280

300. Christian Landauer an Hölderlins Mutter. 16. Juni 1804 . . . . 284

301. AusdenTagebüchernJ.I.Gernings.28.Junil804-19.Junil805 286

302. Gerning an Karl Ludwig von Knebel. 11. Juli 1805 287

303. Sinclair an Leo von Seckendorf. 1. Juli 1804 288

304. Ankündigung der Trauerspiele des Sophokles 288

505. Sinclair an den Landgrafen von Hessen-Homburg. 7. Juli 1804 289

306. Dekret über Hölderlins Bibliothekarsgehalt. 29. Juli 1804 . . . 290

507. Sinclair an den Landgrafen. 6. August 1804 290

308. Zwei Quittungen Hölderlins. 18. Oktober/Ende Dezember 1804 291

509. Hölderlin in Homburg 1804-1806 292

510. Hölderlins Wohnung in Homburg 295

511. Hölderlins Klavier in Homburg 294

512. Schelling an Hegel. 14. Juli 1804 296

515. Hölderlins Mutter an Sinclair. Juli 1804 297

314. Sinclair an Hölderlins Mutter. 6. August 1804 299

515. Genehmigung der Reise nach Homburg. 10. August 1804 . . . 300

316. Hölderlins Mutter an Sinclair. 27. August 1804 301

317. Heinrich Voß d. J. über Hölderlins Sophokles. Oktober 1804 . 503

318. Varnhagen über seine Bildung in Berlin 1803/04 306

319. Gedichte Hölderlins im Lehrplan des Elbinger Gymnasiums 308
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320. Sinclairs Mutter an Hölderlins Mutter.Wohl 12. Dez. 1804. . . 309

321. Aus dem Konsistorialprotokoll. 16. November 1804/7. Mai 1805 510

322. Hölderlins Mutter an Sinclair. 25. November 1804 511

325. Hölderlins Mutter an Sinclairs Mutter. 26. Dezember 1804 . . 514

324-340. Hölderlin und der Hochverratsprozeß gegen Sinclair . . 317

324. Species Facti der Untersuchungskommission. Ende Febr. 1805 520

325. Landgräfin Caroline an den Landgrafen. 25. Februar 1805 .. . 322

326. Graf Wintzingerode an Baron Normann. 7. März 1805 325

327. Reskript der Regierung. 4. März 1805 524

328. Auszug aus dem Protokoll der Kommission. 5. März 1805.. . . 324

329. Antwort des Konsistoriums. 8. März 1805 325

330. Bericht des Bürgermeisters von Nürtingen. 11. März 1805. . . 326

331. Bericht des Dekans von Nürtingen. 11. März 1805 328

332. Bericht über Sinclairs Verhaftung. 25. Februar/9. März 1805 . 329

333. Aus der Liste der beschlagnahmten Papiere Sinclairs 332

334. Aus dem Promemoria des Kabinettsrats Euler. 20. März 1805 334

335. Die Kommission an die Regierung in Homburg. 5. April 1805 336

336. Antwort der Regierung in Homburg. 9. April 1805 536

337. Bericht Dr.Müllers über Hölderlins Zustand. 9. April 1805 . . 337

558. Aussagen Blankensteins über Sinclair 338

359. Aus den Verhören der Kommission 340

340. Aus dem Gutachten der kurfürstlichen Regierung 345

341. Amalievon Anhalt an ihre Schwester Marianne. 24.März 1805 348

542. Marianne v. Preußen an ihre Schwester Auguste. 24. 9.1805 549

343. Quittungen über Hölderlins Besoldung 349

344. Charlotte von Kalb an Jean Paul. 28. Januar 1806 551

345. Sinclair an Hölderlins Mutter. 3. August 1806 552

546. Sinclairs Mutter an Jacob Zwilling. 12. September 1806 553

347. Die Landgräfin an ihre Tochter Marianne. 14. September 1806 553

348. Flölderlins Verbringung nach Tübingen 354

349. Wegfall der Besoldung Hölderlins 354

550. Sinclair an Prinzessin Marianne von Preußen. 26. Sept. 1806. 355

351. Vermerk Schlossers zu der Abschrift der Hymne Patmos . . . 356

\
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TÜBINGEN 1806-1822*

352. Gratial für Hölderlin 359

553. Bericht des Staatsministeriums und Verfügung des Königs . 360

554. Hölderlin im Tübinger Klinikum. 15. Sept. 1806-3. Mai 1807 362

354 a. Aus dem Rezeptbuch der Aütenriethschen Klinik 1806 . . . 364

555. Justinus Kerner als Arzt Hölderlins 366

556. Kerner an Emma Niendorf. 1. November 1844 367

356a. Ein Briefentwurf Justinus Kerners. Anfang 1807 568

357. Besuch Varnhagens bei Hölderlin. 29. Dezember 1808 570

358. Heinrich Köstlin als Arzt Hölderlins 373

559. Christoph Theodor an Sophie Schwab. 12. Februar 1845 374

360. Das Zimmersche Flaus am Neckar 374

361. Die Lebensweise des Kranken in Tübingen 377

362. Leo von Seckendorf an Justinus Kerner. 7. Febr. /15. Aug. 1807 381

363. Sinclair an Hegel. 23. Mai 1807 382

364. Uhland an Friedrich Kölle. 9. Juli 1807 583

365. Achim von Arnim an Bettina. 27. Februar 1808 585

566. Marie an Carl von Clausewitz. 17. November 1808 385

367. Das Testament der Mutter Hölderlins. 1808-1820 386

368. Uhland an Kerner. 11. April 1809 398

569. Karl Philipp Conz an August Mahhnann. 8. September 1809 . 599

570. August Mahlmann an Conz. 20. Oktober 1809 401

371. Justinus Kerner an JTeinrich Köstlin. 1. Januar 1810 402

372. Kerner an Uhland über seine Reiseschatten. 1810-1812 . . . . 405

373. Clemens Brentano an Philipp Otto Runge. 21. Januar 1810 . . 406

574. Notiz Clemens Brentanos 408

575. Heinrich Breslau an Kerner. 10. März 1810 : . . . . 409

376. Sinclair an Hegel. 16. August 1810 410

377. August an Karl Mayer. 7. Januar 1811 411

378. Karl Mayer an Kerner. 16. Januar 1811 412

379. Kerner an Fouque. 21. Januar 1811 412

380. Kritik an Kerners Reiseschatten 413

381. Uhland und August Mayer an Karl Mayer. 24. Mai 1811 . . . . 415

382. Gustav Schwab an Kerner. 29. Mai 1811 416

* Mit Nachspiel der Gedichtausgabe 1822-1827
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383. Gustav Schwab an Schelling. 2. März 1847 417

384. Aus den Tagebüchern J.I . Gernings. 11. Juni 1811 418

385. Schreiner Zimmer an Hölderlins Mutter. 14. Oktober 1811 . . 419

586. Fouque an Kerner. 20. Dezember 1811 421

587. Sinclair an Hegel., 5. Februar/12. Oktober 1812 421

588. Zimmer an Hölderlins Mutter. 19. April 1812 422

389. Fouque an Uhland. 9. September 1812 425

390. Kerner an Fouque. 22. Dezember 1812 425

391. Fouque an Kerner. 50. Januar 1813 . . . 426

592. Johannes Schulze und Ffölderlin 427

395. Zimmer an Hölderlins Mutter. 2.März 1813/22. Februar 1814/

Um 1815 '. 428

394. Clemens Brentano über Hyperion. 1. Oktober 1814/1816 430

395. Aus Gustav Schwabs Berliner Tagebuch. 8. Juli 1815 431

396. Aus einem Tagebuchbrief Clemens Brentanos für Luise Hen-

sel. Dezember 1816 433

397. Achim von Arnim über Flyperion. 1815 436

598. Amalie von Helvig über Hyperion. 4. Juli 1816 437

399. Kerner an Uhland. 27. Februar 1817 439

400. Kerner an Karl Mayer. 10. Mai 1820/4. Mai/14. Juli 1821 439

401. Leutnant von Diest an Cotta. 29. August 1820 441

402. Cotta an Diest. 7. September 1820 446

403. Diest an Cotta. 25. September 1820 446

404. Prinzessin Marianne von Preußen an ihre Schwester Auguste.

26. September 1820-26. Dezember 1821 449

405. Friedrich Haug an Kerner. 21. Oktober 1820 452

406. Fouque an Cotta. 26. Februar 1821 452

407. Diest an Kerner. 10. März 1821 455

408. Kerner an Uhland. März 1821 454

409. Finanzrat Gok an Kerner. 25. März 1821 456

410. Kerner an Karl Gok. 26. März 1821 456

411. Conz an Kerner. 9. April 1821 457

412. Kerner an Gok. 18. April 1821 459

413. Gok an Kerner. 20. April 1821 460

414. Conz an Kerner. 10./12. Mai 1821 464
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415. Kerner an Gok. 10. Mai 1821 469

416. Diest an Kerner. 11. Mai 1821 471

417. Kerner an Gok. 29. Mai 1821 475

418. Friedrich Haug an Gok. 20. Juni 1821 477

419. Carl Musäus und Hölderlin. 28. Juni-4. August 1821 479

420. Varnhagen an Kerner. 1. Juli 1821 481

421. Diest an Kerner. 4. Juli 1821 482

422. Gok an Kerner. 12. Juli 1821 486

423. Kerner an Gok. 17. Juli 1821 489

424. Kerner an Karl Mayer. 29. Juli 1821 492

425. Cotta an Gok. 14. August 1821 492

426. Gok an Cotta. 1. September 1821 493

427. Cotta an Gok. 15. September 1821 496

428. Diest an Gok. 10. Oktober 1821 497

429. Cotta an Gok. 22. November 1821 500

430. Gok an Cotta. 1. Dezember 1821 501

431. Cotta an Gok. 6. Dezember 1821 503

432. Diest an Gok. 21. Dezember 1821 504

455. Diest an Kerner. 22. Dezember 1821 507

454. Kerner an Gok. 29. Dezember 1821 510

455. Bernhard Gottlieb Denzel an Kerner. Ende 1821 515

456. Gok an Cotta. 17. Januar 1822 514

437. Cotta an Gok. 20. Januar 1822 516

438. Uhland an Kerner. 23. Januar 1822 517

439. Diest an Kerner. 24. Januar 1822 .- 517

440. Gok an Neuffer. 27. Januar 1822 521

441. Gok an Cotta. 27. Januar 1822 524

442. Varnhagen an Uhland. 28. Januar 1822 525

445. Friedrich Notter an Kerner. 4. Februar 1822 525

444. Ch.Th. Schwab über die zweite Auflage des Hyperion 526

445. Cotta an Gok. 51. Januar 1822 527

446. Gok an Kerner. 6. Februar 1822 ..- 528

447. Kerner an Gok. 12. Februar 1822 534

448. Gok an Diest. Mitte Februar 1822 555

449. Kerner an Therese ITuber. 24. Februar 1822 558



Inhalt des siebenten Bandes • Zweiter Teil

450. Diest an Kerner. 27. Februar 1822 559

451. Diest an Gok. 4. März 1822 543

452. Neuffer an Gok. 10. März 1822 548

•455. Gok an Kerner. 18. März 1822 550

454. Kerner an Gok. 22. März 1822 554 '

455. Cotta an Gok. 27. März 1822 555

456. Karl Ziller an Gok. 18. April/18. Juni 1822 556 j

457. Vertrag zwischen Cotta und Gok. 14. Mai 1822 559

458. Kerner an Gustav Schwab. 27. Juli 1822 562

459. Verwendung der Freiexemplare des Hyperion 562

460. Gustav Schwab an Gok. 8. Februar 1825 564

461. Der Kranke im Frühjahr 1823 565

462. Uhland an Gok. 13. Mai 1825 567

465. Uhlands Mitwirkung an der Gedichtausgabe 570

464. Notiz im Gesellschafter 571

465. Cotta an Gok. 16. Dezember 1825 572

466. Uhland an Cotta. 19. März 1826 575

467. Cotta an Gok. 7. Juni 1826 573

468. Aus dem Briefwechsel Varnhagens und Uhlands 574

469. Uhland an Kerner. 20. März 1827 576

NACHTRÄGE ZUM SECHSTEN BAND

255. An Immanuel Niethammer. 25. Juni 1801 579

Berichtigung des Datums von B 25, 30, 31, 52 und Ba 6, 7, 10 . . . 585

NACHTRÄGE ZUM SIEBENTEN BANü'(ERSTER TEIL)

Ergänzung zu LD 4 585

75a. Eintrag in die Matrikel der Ev.-theol. Fakultät 1790 586

NACHTRAG ZU LD 354a DIESES BANDES 586

NACHBEMERKUNGEN DES HERAUSGEBERS 587



SIEBENTER BAND

DOKUMENTE

HERAUSGEGEBEN VON ADOLF BECK

DRITTER TEIL

DOKUMENTE 1822-1846



INHALT DES SIEBENTEN BANDES • DRITTER TEIL

DOKUMENTE

TÜBINGEN 1822-1843

470. Aus den Tagebüchern Wilhelm Waiblingers. 1822-1824... 5

471. Erinnerung Christian Friedrich Wurms 18

472. Paul Pfizer an Waiblinger. 6. September 1822 19

475. Matthisson an Waiblinger. 23. November 1822 21

474. Waiblinger an Uhland. 7. Juli 1825 22

475. Waiblinger an Friedrich Eser. 9. Juli 1823 22

476. Friedrich Haug an Waiblinger. 20. Juli 1823 23

477. Ludwig Bauer an Waiblinger. 13. Dezember 1824 . . . 24

478. Gustav Schwab an Waiblinger. 13. Januar 1826 24

479. Waiblinger an Adolph Müllner. 23. Februar 1826 25

480. Anmerkung Waiblingers zu seinem Gedicht An Hölderlin.

1826 26

481. Erinnerung Mörikes. 7. April.1832 28

482. Mörike über die Hölderlin - Skizze von Georg Schreiner . . . 29

483. Mörike über das Gedicht: Wenn aus dem Himmel 30

484. Rudolf Lohbauer an Mörike. 7. Juni 1824 31

485. Rudolf Lohbauers Hyperion-Bildnis. 1824 37

486. Erinnerungen Lohbauers. 1840 38

487. Erinnerung Karl von Hases 39

488. Erinnerung August Ludwig Reyschers 40

489. Erinnerung Max Eiferts 41

490. Erinnerung Friedrich Theodor Vischers 41

491. Vischer über Hölderlins Krankheit -43

492. Brockhaus an Gustav Schwab. 4. Oktober 1826 . 44

493. Johannes Florello an Cotta. 30. November 1826 44

494. Ein Blatt aus dem Besitz von David Fr. Strauß 45
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495. Robert Schumann und Flölderlin 45

496. Der Musiker Theodor Fröhlich über Flölderlin. 1829/30 . . . 47

497. Mörike an Johannes Mährlen. 11. Mai 1827 49

498. Uhland an Karl Mayer. 28. Juli 1827 49

499. Wilhelm Waiblinger: Friedrich Hölderlins Leben, Dichtung

und Wahnsinn 50

500. Wilhelm Nast an Mörike. 1. Februar 1828 89

501. Karl August Halling an Uhland. 15. März 1828 91

502. Aus Neuffers Tagebuch. 1827-1832 92

503. Besitzvermerk des Prokurators Dr. Schott. 1828 94

504. Tod der Mutter in Nürtingen. 17. Februar 1828 95

505. Erbauseinandersetzung in Nürtingen nach dem Tod der

Mutter 96

506. Auktions - Protokoll der Andachtsbücher der Mutter 100

507. Zimmer an Oberamtspfleger Burk in Nürtingen. 16.Aprill828 103

508. Zimmer an Hölderlins Schwester. 19. Juli 1828 105

509. Immanuel Nasts Besuch bei Hölderlin. 25. August 1828 106

510. Zimmer an Hölderlins Schwester. 1. November 1828 106

511. Zimmer an Oberamtspfleger Burk. 29. November 1828 107

512. Zimmer an Hölderlins Schwester. 26. Januar/15. April 1829 . 108

513. Bestätigung Burks als Pfleger Hölderlins. 3. März 1829 110

514. Die Fortzahlung des Gratials. 10. März/2. Juni 1829 110

515. Zimmer an Hölderlins Schwester. 18. Juli/50. Oktober 1829,

50. Januar 1850 111

516. Aus dem Desiderienbuch des Tübinger Stifts. August 1829 . 114

517. Zimmer an Oberamtspfleger Burk. 13. Februar 1830 114

518. Akkord Burks mit Zimmer. 8. März 1830 115

519. Drei Vermögensabrechnungen Burks. 1850-1852 118

520. Aus dem Tagebuch und Briefwechsel der Prinzessin Mari-

anne von Preußen. März 1850 119

521. Aus Paul Pfizers Briefwechsel zweier Deutschen 122

522. Zimmer an Burk. 21. Januar /16. April 1852 . . . .7 124

523. Hölderlins Geschwister an Burk. 14. Dezember 1852 125

524. Mörike an Johannes'Mährlen. 21. Mai 1852 125

525. Aus dem Tagebuche Rudolf Lohbauers. 1. April, wohl 1835 . 127
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526. Notiz im Stuttgarter Beobachter. 25. Mai 1854 127

527. Uhlands Entwurf einer Erwiderung . 129

527 a. August Zoller, Flölderlin 131

528. Zimmer an einen Unbekannten. 22. Dezember 1855 152

529. Notiz Gustav.Schlesiers 139

550. Erinnerungen der Nichte und ihrer Kinder 140

531. Erinnerung Karl Wilhelm Hölderlins 141

532. Erzählung F. K. Benndorfs 142

533. Arnold Rüge an seine Frau. 1. Dezember 1857 143

554. Albert Diefenbachs Besuch im Dezember 1837 145

535. Besuch Gustav Kühnes in Tübingen 153

536. Aus dem Briefwechsel zwischen Mörike und Kurz. 1838 . . . 169

537.. Aus Mörikes Kalender für 1838. S.Juli 174

558. Gottfried und Johanna Kinkel und Flölderlin 175

539. Hermann Gundert an einen seiner Söhne. 21. Dezember 1855 177

540. Prinzessin Marianne von Preußen an ihre Schwester Au-

guste. 4. Januar / 27. Februar 1859 178

541. Georg Heubel an Gustav Schwab. 5. / 27. September 1839 . . . 179

542. Johann Friedrich Böhmer an Jacob Grimm. 23. Oktober 1839 179

543. Bettina von Arnim an Moritz Veit. 25. November, wohl 1859 . 180

544. Bettina von Arnim an Julius Döring und Dörings Antwort.

9./15. Januar 1840 181

545. Bettina von Arnim an einen Unbekannten. Etwa Sept. 1841 182

546. Klara Mörike an Konstanze Hartlaub. 3. Mai 1840 185

547. Lotte Zimmer an Theodor Eimer. Ungefähr 1864 184

548. Hölderlin in Briefen Flartmanns undMeißners. 1840-1843 185

549. ITyperion in Frankreich. Die frühe Rezeption Hölderlins . . 188

550. Georg Flerwegh: Ein Verschollener 198

551. Tagebuch Christoph Theodor Schwabs. Januar/Februar 1841. 202

552. Lotte Zimmer an Frau Gok. 17. Januar 1841 210

555. Sophie Schwab an Kerner. 24. Januar 1841 211

554. Notiz Gustav Schlesiers 212

555. Christoph Theodor an Gustav Schwab. 4. Juni 1847 212

556. Cotta an Gok. 27. Januar 1841 213

557. Gok an Cotta. 12. Februar 1841 214
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558. Cotta an Gok. 15. Februar 1841 216

559. Cotta an Gok. 16. Februar 1841 216

560. Vertrag zwischen Cotta und Gok. 16. Februar 1841 217

561. Gok an Oberamtspfleger Burk. 24. Februar 1841 218..

562. Cotta an Gustav Schwab. 26. Februar 1841 220

563. Oberamtspfleger Burk an Gok. 27. Februar 1841 220

564. Cotta an Gok. 5. Man 1841 221

565. Gok an Cotta. 8. April 1841 221

566. Cotta an Gok. 10./19. April 1841 222

567. Aus den Tagebüchern Gustav Schwabs 225

568. Gok an Gustav Schwab. 21. April 1841 229

569. Verfügung Goks für Hölderlins Pfleger. 21. April 1841 232

570. Verfügung Goks für Familie Zimmer. 13. Mai 1841 255

571. Gustav Schwab an Gok. 25. April 1841 254

572. Karl Gok, sein Entwurf einer Lebensskizze und die frühen

Lebensabrisse der beiden Schwabs 254

573. Aus Hebbels Tagebuch. 29. April 1841 245

574. Karl Klüpfel an seine Braut Sophie Schwab. 2. Mai 1841 . . . 246

575. Hölderlin' und Lotte Zimmer 247
j

576. Lotte Zimmer an Frau Gok. 24. Mai 1841 248

577. Lotte Zimmer an Christoph Theodor Schwab. 13. März 1870 250

578. Aus dem Tagebuch Ernst Friedrich Wynekens. Mai 1859. . . 250

579. Philipp und Marie Nathusius bei Hölderlin. 25. Juli 1841 . . . 252

580. Christoph Theodor an Gustav Schwab. 26. Juli 1841 255

581. Adolf Friedrich Graf von Schack in Tübingen 256

582. Max Ring über die Erscheinung Hölderlins 258

583. Oberamtspfleger Zeller an Gok. 10. August 1841 260

584. Gok an Oberamtspfleger Zeller. 18. September 1841 261

585. Oberamtspfleger Zeller an Gok. 7. Februar 1842 264

586. Emanuel Geibel an Bettina von Arnim. November 1841 . . . . 264

587. Mörike über Waiblingers Schriften. 26. Dezember 1841 /

16. März 1842 T 266

588. Gustav an Christoph Theodor Schwab. 1. Februar 1842 267
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